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gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemisc hs und des Unternehmens  

Metall Oxid 
1.1. Produktidentifikator  

1.2. Relevante identifizier te Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwen dungen, von denen abgeraten 
wird  

Verwendung des Stoffs/des Gemischs  
Metalloberflächenbehandlungsmittel, inklusive Galvanikprodukte 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherhe itsdatenblatt bereitstellt  
Gebrüder Boley GmbH & Co. KG Firmenname: 
Julius-Hölder Str. 32 Straße: 

Ort:        70597 Stuttgart 
Telefon: +49 (0)711-132271-0 Telefax:+49 (0)711-13271-90 
E-Mail: info@boley.de 

www.boley.de Internet: 
Der Notruf +49 (0)711-132271-0 ist zu den Bürozeiten, Mo-Fr zwischen 9 und 16 
Uhr erreichbar. 

Auskunftgebender Bereich: 

Ausserhalb der Bürozeiten: 06131 19240 Beratungsstelle für Vergiftungen 1.4. Notrufnummer:  

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs  
Gefahrenbezeichnungen : Ätzend, Gesundheitsschädlich 
R-Sätze: 
Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase. 
Verursacht schwere Verätzungen. 
Sehr giftig für Wasserorganismen. 

GHS-Einstufung  
Gefahrenkategorien: 
Akute Toxizität: Akut Tox. 4 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautätz. 1A 
Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut: Sens. Haut 1 
Gefahrenhinweise: 
Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

2.2. Kennzeichnungselemente  
Signalwort: Gefahr 
Piktogramme: GHS05-GHS07-GHS09 

Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung  
Natriumhydroxid, Natriumsulfid 
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Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

Gefahrenhinweise  

Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
Nach Gebrauch Hände  gründlich waschen. 
Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. 
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
Mund ausspülen. 
KEIN Erbrechen herbeiführen. 
BEI KONTAKT MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle beschmutzten, getränkten Kleidungsstücke sofort ausziehen. 
Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 
Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Mit viel Wasser und Seife waschen. 
Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. 
BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. 
Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen 
nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
Unter Verschluss aufbewahren. 

Sicherheitshinweise  

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische  
Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteil en 

3.2. Gemische  

Gefährliche Inhaltsstoffe  

GHS-Einstufung 

Anteil
Einstufung CAS-Nr. 

REACH-Nr. 
Index-Nr. 

EG-Nr. Bezeichnung 

<25 %Natriumhydroxid 215-185-5 
C - Ätzend  R35 1310-73-2 
Skin Corr. 1A; H314 011-002-00-6 

<10 %Dinatriumsulfid; Natriumsulfid 215-211-5 
T - Giftig, C - Ätzend, Xn - Gesundheitsschädlich, N - Umweltgefährlich  R24-22-34-31-50 1313-82-2 

Acute Tox. 3, Acute Tox. 4, Skin Corr. 1B, Aquatic Acute 1; H311 H302 H314 H400 016-009-00-8 
Wortlaut der R- und H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  
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Beschmutzte Kleidung, auch Unterwäsche, Schuhe und Strümpfe, sofort ausziehen. 
Allgemeine Hinweise  

Beschmutzte Kleidung, auch Unterwäsche, Schuhe und Strümpfe, sofort ausziehen.  
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit: Mit reichlich Wasser abwaschen. 
Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen. 

Nach Hautkontakt  

Gefahr ernster Augenschäden.  
Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren. 

Nach Augenkontakt  

Beim Verschlucken besteht die Gefahr der Perforation der Speiseröhre und des Magens (starke 
Ätzwirkung).  
nach Verschlucken: Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 

Nach Verschlucken  

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  

5.1. Löschmittel  

Alle Löschmittel 
Geeignete Löschmittel  

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freiset zung  

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzaus rüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren  

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Verschmutzte Gegenstände und Flächen unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen.  
Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinig ung  

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

Behälter mit Vorsicht öffnen und handhaben. 
Hinweise zum sicheren Umgang  

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksi chtigung von Unverträglichkeiten  

Rückhaltebehälter vorsehen, z. B. Bodenwanne ohne Abfluß. Nur Behälter verwenden, die speziell für das 
Produkt zugelassen sind.  
Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter  

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposit ion/Persönliche Schutzausrüstungen  

8.1. Zu überwachende Parameter  
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition  

Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.  
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.  
Bei Berührung mit der Haut beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen und Haut sofort abwaschen 
mit viel Wasser. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen  
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Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -
menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. 

Handschutz  

Dicht schließende Schutzbrille. 
Augenschutz  

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 
Körperschutz  

schwarz 
flüssig Aggregatzustand: 

Farbe: 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen un d chemischen Eigenschaften  

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaf ten  

produktspezifisch Geruch: 
Prüfnorm  

pH-Wert (bei 20 °C): >13

Zustandsänderungen  
120 °CSiedepunkt: 

Nicht brennbare ätzende Stoffe (flüssig). 
Brandfördernde Eigenschaften  

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  

Säure. 
10.5. Unverträgliche Materialien  

Schwefelwasserstoff (H2S). 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben  

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen  
Toxikologische Prüfungen  

Natriumsulfid: LD50: oral.  208mg/kg Ratte. 
Akute Toxizität  

Bezeichnung CAS-Nr. 
Spezies Dosis Methode Expositionswege Quelle 

1313-82-2 Dinatriumsulfid; Natriumsulfid 
ATE 500 mg/kg oral 
ATE 300 mg/kg dermal 

stark ätzend.  
Gefahr ernster Augenschäden. 

Reiz- und Ätzwirkung  

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  

Sehr giftig für Wasserorganismen.  
 

12.1. Toxizität  
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Akute Fischtoxizität  
Natriumsulfid LC50:  54,6 mg/l (96h) 
Natriumhydroxid LC50:  196 mg/l (96h) 
. 

CAS-Nr. Bezeichnung 
h Aquatische Toxizität Methode Dosis Quelle Spezies 

Natriumhydroxid 1310-73-2 
Akute Fischtoxizität 96 LC50 45,4 mg/l Onchorhynchus mykiss 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  

13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung  
Empfehlung  

Kontaminierte Verpackungen sind restlos zu entleeren, und können nach entsprechender Reinigung 
wiederverwendet werden. 

Abfallschlüssel Produktreste  
ABFÄLLE AUS DER CHEMISCHEN OBERFLÄCHENBEARBEITUNG UND BESCHICHTUNG VON 
METALLEN UND ANDEREN WERKSTOFFEN; NICHTEISEN-HYDROMETALLURGIE; Abfälle aus der 
chemischen Oberflächenbearbeitung und Beschichtung von Metallen und anderen Werkstoffen (z. B. 
Galvanik, Verzinkung, Beizen, Ätzen, Phosphatieren, alkalisches Entfetten und Anodisierung); alkalische 
Beizlösungen 
Als gefährlicher Abfall eingestuft. 

110107 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  

Landtransport (ADR/RID)  
UN1719 14.1. UN-Nummer:  
ÄTZENDER ALKALISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G.  
(Natriumhydroxid, Natriumsulfid) 

14.2. Ordnungsgemäße UN -
Versandbezeichnung:  

8 14.3. Transportgefahrenklassen:  
II 14.4. Verpackungsgruppe:  
8 Gefahrzettel: 

Klassifizierungscode: C5 
Sondervorschriften: 274 
Begrenzte Menge (LQ): 1 L 
Beförderungskategorie: 2 

80 Gefahrnummer: 
Tunnelbeschränkungscode: E 

Sondervorschriften: 274 
Freigestellte Menge: E2 
Beförderungskategorie: 2 
Tunnelbeschränkungscode: E 

Sonstige einschlägige Angaben zum Landtransport  
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Binnenschiffstransport  
UN1719 14.1. UN-Nummer:  
ÄTZENDER ALKALISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 
(Natriumhydroxid, Natriumsulfid) 

14.2. Ordnungsgemäße UN -
Versandbezeichnung:  

8 14.3. Transportgefahrenklassen:  
14.4. Verpackungsgruppe:  II 

Gefahrzettel: 8 

C5 Klassifizierungscode: 
274 Sondervorschriften: 

Begrenzte Menge (LQ): 1 L 

Sondervorschriften: 274 
Freigestellte Menge: E2 

Sonstige einschlägige Angaben zum Binnenschiffstrans port  

Seeschiffstransport  
UN1719 14.1. UN-Nummer:  
CAUSTIC ALKALI LIQUID, N.O.S. (sodium hydroxid, sodium sulphide) 14.2. Ordnungsgemäße UN -

Versandbezeichnung:  
8 14.3. Transportgefahrenklassen:  
II 14.4. Verpackungsgruppe:  
8 Gefahrzettel: 

274 Sondervorschriften: 
Begrenzte Menge (LQ): 1 L 

F-A, S-B EmS: 

Sondervorschriften: 274, 944 
Freigestellte Menge: E2 

Sonstige einschlägige Angaben zum Seeschiffstranspo rt  

Lufttransport  
UN1719 UN/ID-Nr.:  
CAUSTIC ALKALI LIQUID, N.O.S. (sodium hydroxid, sodium sulphide) 14.2. Ordnungsgemäße UN -

Versandbezeichnung:  
8 14.3. Transportgefahrenklassen:  
II 14.4. Verpackungsgruppe:  
8 Gefahrzettel: 

A3 A803 Sondervorschriften: 
Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 0.5 L 
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851 IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 
1 L IATA-Maximale Menge - Passenger: 
855 IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 
30 L IATA-Maximale Menge - Cargo: 

Freigestellte Menge: E2 
Passenger-LQ: Y809 
Cargo-Maximum: 30 L 
Passenger-LQ: Y840 

Sonstige einschlägige Angaben zum Lufttransport  

14.5. Umweltgefahren  
ja Umweltgefährlich:  

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften  

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits - und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für  den Stoff 
oder das Gemisch  

Nationale Vorschriften  
3 - stark wassergefährdend Wassergefährdungsklasse: 
Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3 Status: 

Kenn-Nummer gemäß Katalog wassergefährdender Stoffe: 188 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  

Vollständiger Wortlaut der in den Kapiteln 2 und 3 a ufgeführten R-Sätze  
Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 
Giftig bei Berührung mit der Haut. 
Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase. 
Verursacht Verätzungen. 
Verursacht schwere Verätzungen. 
Sehr giftig für Wasserorganismen. 

Volltext der Gefahrenhinweise in Abschnitt 2 und 3  
Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
Giftig bei Hautkontakt. 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Sehr giftig für Wasserorganismen. 

Diese Angaben stützen sich auf den heutigen Stand der Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 
von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. Bestehende Gesetze 
und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten. Dieses 
Sicherheitsdatenblatt enthält nur sicherheitsrelevante Angaben und ersetzt keine Produktinformation oder 
Produktspezifikation. 

Weitere Angaben  

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.) 
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